Breslauer Breishlaft. 


Zweiundzwanzigſter Jahrgang. 
5. September 1855. 
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Sonnabend den 1 


Bekanntmachungen. 

(Die Neuwahl des Hauſes der Abgeordneten betreffend.) Der Herr 
Miniſter des Innern hat die Neuwahl des Hauſes der Abgeordneten angeordnet und beſtimmt, daß die 
Wahl der Wahlmaͤnner 

Donnerſtag den 27. September 


und die Wahl der Abgeordneten 
Montag den 8. Oetober 
ſtattfinden ſoll. 


Dieſe Wahlen erfolgen in der bisherigen Weiſe nach der Verordnung vom 30. Mai 1849 
und dem Reglement vom 31. Mai 1849, welche beide in dem Amtsblatte pro 1849 Nr. 25 S. 267 
—292 abgedruckt und durch die Kreisblatt⸗Verfuͤgung vom 9. October 1852 Nr. 40 noch naͤher erlaͤu⸗ 
te find, » & 
Nachdem von mir Über die Abgrenzung der Wahlbezirke, die Ernennung der Wahlvorſteher 
u. ſ. w. das nachfolgende Tableau aufgzeſtellt worden iſt, haben die Ortsbehoͤrden ſofort für jede 
Ortſchaft die Urwählerliſte anzufertigen. In dieſe Urwaͤhlerliſte ift jeder ſelbſtaͤndige Preuß aufzunehmen, 
welcher das 24. Lebensjahr vollendet und nicht den Vellbeſitz der bürgerlichen Rechte in Folge 
rechtskraͤftigen richterlichen Erkenntniſſes verloren hat, ſeit 6 Monaten feinen Aufenthalt und Wohnort 
im der betreffenden Gemeinde hat und nicht aus Öffentlichen Mitteln Armenunterſtuͤtzung erhält, 

Bei jedem einzelnen Namen muß nach dem folgenden Schema: 
ä — 

Entrichtet 


Laufende 


Grund: Einkom⸗ Bemerkungen. 
Urwaͤhlers. und Haus⸗Imen⸗ oder Gewecbe⸗] Summa. 5 
fteuer. J Klaſſenſt. fyuen, 
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der Steuerbetrag angegeben werden, den der Urwaͤhler entrichtet, wobei der mit Ruͤckſicht auf die außet⸗ 


i 190 
ordentlichen Beduͤrfniſſe der Militaͤr⸗Verwaltung zeitweilig beſchloſſene Zuſchlag von 25 Procent 
zur Einkommen⸗ und Klaſſenſteuer mit zur Berechnung kommt. 

Die Urwaͤhlerliſte iſt gemeindeweiſe nach dem Alphabet und nach der Hoͤhe der Steuern auf⸗ 
zuſtellen, ſo daß diejenigen, welche die meiſte Steuer zahlen immer vornweg und unter ſich nach dem 
Alphabet aufgeführt werden. Zur Erzielung der möglicften Gleihföimigkeit iſt überall der jährliche 
Steuerbetrag jedes Urwaͤhlers anzugeben und jede Colonne gehörig aufzunehmen. 

Die aufgeſtellte Urwaͤhlerliſte iſt bei dem Scholzen jedes Dits am 20. und 21. d. M. oͤffent⸗ 


lich auszulegen und wegen etwanizer Reclamation nach $ 15 der Verordn. v. 30. Mai 1849 zu ver⸗ 


fahren. 

Am 22. d. M. kommen dann die Gerichtsſchreiber jedes Urwahlbezirks an dem Orte zuſammen, 
wo am 27. die Wahl ſelbſt ſtattfinden ſoll, und fertigen gemeinſchaftlich die Abtheilungs⸗Liſt, nach dem 
in dem Amtsblatt pro 1849, S. 279 abgedruckten Schema. Ih empfehle die genau eſte Beachtung 
der für die Aufſtellung der Abtheilungs⸗Liſten in obigen Verordnung en enthaltenen Beſtimmungen und 
bemerke nur noch, daß jeder Urwaͤhler darin mit Stand, Vor: und Zuname aufgeführt und fuͤr die 
Rubrik „Bemerkungen“ hinlaͤnglicher Raum gelaſſen werden muß, da in dieſelbe fpäter dei der Wahl 
ſelbſt neben den Namen jedes Urwaͤhlers der Name des von ihm gewählten Wahlmannes eingetragen 
wird. 

Hierauf find die Abtheilungsliſten nebſt den Urmwählerliften jedes Bezirks am 24. oder 
25. d. M. durch expreſſe Boten an mich zu ſenden und die Boten zu inſtruiten, fo lange in meinem 
Bureau zu warten, bis ihnen die geprüfte und feſtgeſetzte Liſte zur Ablieferung an den Wahlvorſteher 
wieder behaͤndigt worden iſt. 

Die Wahl der Wahlmänner muß in allen Bezirken am 27. d. M., Vormittags 9 Uhe 
erfolgen und am nächſtfolgenden Tage ſpäteſtens haben die Herrn Wahlvorſteher mir die 
Wahl⸗Protokolle nebſt den Abtheilungsliſten ohne beſonderes Begleiſchreiben einzuſenden. 

Die Herten Wahlvorſteher, welche außer dieſer Nr. des Kreisblattes die erforderlichen For⸗ 
mulare zu den Protocollen erhalten erſuche ich, ſich mit den Wahlvorſchriften recht genau bekannt zu 
machen, und insbeſondere darauf zu halten, daß in den Wahl-Protocollen, Stand, Vor und Zuna⸗ 
men und Wohnort der gewählten Wahlmaͤnner genau angegeben wird, damit bei deren Einladung 
zu der Abgeordnetenwahl keine Irrungen entſtehen. 

Ich bemerke ubrigens, daß diesmal der Kreis nicht mit einem Thele der Stadt Breslau, 
ſondern mit dem Kreiſe Neumarkt zwei Abgeordnete zu wahlen hat, die Wahl in Cinth flatıfindet und 
der Koͤnigl. Landrath v. Knebel⸗Doͤberitz zum Wahl⸗Commiſſarius ernannt worden iſt. 

Breslau den 11. September 1855. 


uͤber die Abarenzung der eee ꝛc. im Landkreiſe Breslau. 
8 Namen 8 1 E Namen der Wahlvorſteher, der Sud, 
8 der Ortſchaften. 8 35 Bezeichnung des Wahllokals. 
eee 100. 4 eg S e erden 
* nt 250 Vorſteher, Gutsbeſitzer Schoͤbel. Stellvertreter, 


— Zindel 553 1562 6 Scholz Thiel. Lokal, Schule in Zindel. 


2 Namen 3 
der Ortſchaften. 5 
8 9 
3 Tſchirne 567 

— Jaͤſchkowitz 248 815 
4 Margareth 521 

— Janowitz 146 

— Siedotſchuͤtz 176 843 
5 Gr. Naͤdlitz 495 

— Kl. Naͤdlitz 203 

— Krichen 322 

— Wuſtendorf 448 1468 
6 Steine 609 

— Laniſch 123 
— Drachenbrunn 120 852 
7 Schwoitſch 516 

— Bartheln 74 

— Biſchofswalde 43 

— Gluuͤneiche 247 880 
8 Altſcheitnig 501 

— Leerbeutel 53 

— Withelmstuh 52 

— Fiſcherau 112 

— Zimpel 33 751 
9 Schottwitz 252 

— Carlowitz 212 

— Cawallen 435 a 
— Friedewalde 82 981 
10 Protſch 311 

— Weide 244 

— Pohlanowitz 381 936 
11 Schweinern und Weidenhof 571 N 
— Petersdorf 140 

— Leipe , 196 967 
12 Roſenthal 718. 

— Lilienthal 170 883 
13 Oßwitz 5403 
— Ranſern 464 957 
14 Pilsnitz 384 

— Coſel 253 

— Poͤpelwitz 1021 1658 


Anzahl der 
Wuhlmänner. 


— 
— 


Namen der Wahlvorſteher, der Stellvertreter. 
Bezeichnung des Wahllokals. 


Vorſteher, Rittergutsbeſ. von Nimptſch. Stell⸗ 
vertreter, Rendant Stechow. Lokal, Dominium 
Jaͤſchkowitz. ä 


Vorſteher, Erzprieſter Leitgebel. Stellvertreter, 
Scholz Bartſch. Lokal, Schule in Margareth. 


Vorſteher, Rittergutsbeſ. Neugebauer. Stellver⸗ 
treter, Brauereibeſitzer Meyer. Lokal, Schule in 
Wuͤſtendorf. 


Vorſteher, Domain⸗Paͤchter Scholz. Stellver⸗ 
treter, Forſtaufſeher Foͤrſter. Lokal, Dominium 
Steine. 


Vorſteher, Baron v. Noſtitz. Stellvertreter, 
Paſtor Gerhard. Lokal, Schule in Schwoitſch. 


Vorſteher, Scholz Hoffmann. Stellvertreter, 
Gerichtsſchreiber Frenzel. Lokal, Hoffmannſches 
Kaffehaus in Scheitnig. 


Vorſteher, Scholz Hellmich. Stellvertreter, 
Gutsbeſ. Hehlmann. Lokal, Schule in Cawallen. 

Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Trautvetter. Stell⸗ 
vertreter, Scholz Spaͤthe. Lokal, Schule in 
Protſch. g 

Vorſteher, Graf zu Stollberg⸗Stollberg. Stell⸗ 
vertreter Inſpektor Stieglitz. Lokal, Schule in 
Schweinern. 

Vorſteher, Deichhauptmann von Haugwitz. Stell⸗ 
vertreter, Scholz Wieliſch. Lokal, Schule in 
Roſenthal. b 

Vorſteher, Generalpaͤchter Schoͤbel. Stellver⸗ 
treter, Inſpektor Schüg, Lokal Kaffehaus bei der 
Schwedenſchanze. 

Vorſteher, Regier.⸗Rath a. D. von Woyrſch. 
Stellvertreter, Scholz Tſchentſcher. Lokal, Schult 
in Poͤpelwitz. 
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Bezirks⸗Nr. 


15 Herrnprotſch 
— Stabelwig 

— Gr. Maſſelwitz 
— Kl. Maſſelwitz 
16 Goldſchmieden 


— Herrmannsdorf Commende 
— Heirmannsdorf Strachwitz 


17 Neukirch 


18 Schmiedefeld 
— Maria Hoͤfchen 
— Kl. Gandau 
— Kl. Mochbern 
19 Strach witz 

— Criptau 

— Kentſchkau 

20 Opperau 

— Gr. Mochbern 
21 Oberhof 

— Niederhof 

— Blankenau 

— Jliſchguͤttel 
— Poln, Gandau 
— Poln. Peterwitz 
22 Schmolz 

— Reibnitz 

— Sicebiſchau 
23 Romberg 

— Schalkau 

— Yrnoldsmühle 
— Schillermuͤhle 
24 Cammelwitz 
— Malkwitz 

25 Sadewig 

— Gr. Schottgau 
— Kl. Schottgau 
26 Schosnitz 

— Krieblowitz 

— Woigwitz 

27 Bahra 

— Pleiſche 

— Paſchwitz 


Namen 
der Ortſchaften 


Seelenzahl. 


1660 
1284 
759 
814 


842 
939 


855 
820 
920 
916 
843 


1327 


Namen der Wahlvorfieher, der Stellvertreter, 
Bezeichnung des Wahllokals. 


Vorſteher, Rittergutsbeſitzer v. Tepper Laski. 
Stellvertreter, Generalpaͤchter Kutzner. Lokal, Schult 
in Herenprotſch. 

Vorſteher, Polizeiverwalter Hoffmann. Stell 
vertreter, Oskonomiedirektor Liehr. Schule in 
Herrmanns dorf. e 

Vorſteher, Pfarrer Oswald. Stellvertreter, 
Lieut. a. D. Neugebauer. Lokal, Schule. 


Vorſteher, v. Thadden. Stellvertreter Scholz. 
Thaler. Lokal, Schule in Maria Hoͤfchen. 


Vorſteher, Polizeiverwalt. Ruͤckert. Stellver⸗ 
treter, Scholz Sperling. Lokal, Dom. Strach witz. 
Vorſteher, Fabrikdirektor Dittrich. Stellvertreter, 
Lehrer Rieger. Lokal, Schule in Gr. Mochdern. 


Vorſteher, Rittergutsbeſitzer von Walter. Stelle 
vertreter, Scholz Gimmler. Lokal, Schule in 
Jaͤſchguͤttel. 

Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Fiſcher. Stellver⸗ 
treter, Inſpektor Kemmler. Lokal, Schule in 
Schmolz. 


Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Hellwig. Stellver⸗ 
treter, Jaſpektor Kammer. Lokal, Schule in 
Schalkau. 

Vorſteher, Gutsbeſitzer Jesdinsky. Stellvertreter, 
Pfarrer Grundey. Lokal, Schule in Malkwitz. 


Vorſteher, Baron von Rothkirch. Stellvertreter, 
Inſpeiktor Boukauf. Lokal, Dom. Schottgau. 


Vorſteher, Inſpektor Hartig. Stellvertreter, 
Scholz Leopold. Lokal, Schule in Woigwitz. 


— 


93 


Bezirks⸗Nr. 


27 Poln. Neudorf 
— Malſen 

28 Kl. Tinz 

— Biſchwitz 

— Grünhübel 

29 Bettlern 

— Zweibrodt 

— Lohe 

30 Klettendorf 

31 Kleinburg 

— Graͤbſchen 

32 Gabitz 

— Hoͤſchen Comm. 
— Krietern 

33 Neudorf Comm. 


34 Lehmgruben 


35 Oltaſchin 

— Woiſchwitz 
36 Althof dur 
— Carowahne 
— Waſſerjentſch 
— Reppline 

— Tſchauchelwitz 
37 Kundſchuͤtz 
— Eckersdorf 
— Weſſig 

— Ouͤrijentſch 
— Lamsfeld 

38 Domslau 
— Klein⸗Suͤrding 
39 Gallowitz 
— Wiltſchau 
— Pol. Kniegnitz 
40 Koberwitz 
— Zaumgarten 
— Haidaͤnichen 
— Magnig 

— Peltſchütz 


Namen 
der Ortſchaften. 


Seelenzahl. 


863 


798 
877 


996 


Anzahl der 
Wahlmänner 


Namen der Wahlvorſteher, der Stellvertreter. 
Bezeichnung des Wahllekals, 


Vorſteher, Lieuten. Rummland. Stellvertreter, 
Lehrer Haaſe. Lokal, Schule in Pleiſche. 


Vorſteher, Inſpektor Thiem. Stellvertreter, Erb⸗ 
ſcholtiſeibeſ. Wilke. Lokal, Schule in Kl. Tinz. 


Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Lübbert. Stellver⸗ 
treter, Inſpektor Kerber. Lokal, Schule in Bettlern. 

Vorſteher, Baron v. Seidlitz. Stellvertreter, 
Scholz Rösner. Lokal, Schule in Klettendotf. 

Vorſteher Rittergutsbeſ. Sauer. Stellvertreter, 
Scholz Pohl. Lokal Schule in Gräbſchen. 


Vorſteher, Scholz Timmler. Stellvertreter, Lehrer 
Trappenberg. Lokal, Schule in Gabitz. 

Die nähern Beſtimmungen erfolgen durch die 
Gemeinde⸗Behörde (§ 16 der Wahlverordnung vom 
30. Mai 1849.) 

Vorſteher, Scholz Preuß. Stellvertreter, Lehrer 
Beſchnitt. Lokal, Schule. 

Vorſteher, Erzprieſter Kinzel. Stellvertreter, 
Scholz Schander. Lokal, Schule in Oltaſchin. 


Vorſteher, Inſpektor Kloſe zu Althofdürr. Stell⸗ 
vertreter, Scholz Kloſe in Carowahne. Lokal, 
Schule in Carowahne. 


Vorſteher, Gutsbeſitzer de Rege. Stellvertreter, 
Gutspächter Forgwer. Lokal, Dominium Weſſig. 

Borfteher, Paſtor Müller. Stellvertreter, Scholz 
Bleier. Lokal, Schule in Domslau. 


Vorſteher, Paſtor Knoblauch. Stellvertreter, 
Gutspächter Genſert. Lokal, Schule in Wiltſchau. 
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2 Namen 2 2 5 Namen der Wahlvorſteher, der Stellvertreter. 
2 = 122 Bezeichnung des Wahllokals. 
— * = z 8 5 
8 der Ortſchaften ö 8 
40 Guckelwitz 220 Vorſteher, Amtsrath Schafhaufen, Stellvertreter, 
— Neuen 103 1565 6 Lieutenant Devens. Lokal, Schule in Koberwitz. 
41 Schlanz 269 
— Keeiſelwitz 73 
— Haberſtroh 68 
— Wilhelmsthal 30 Vorſteher, Rittmeiſter v. Tſchierski Reichel. 
— Kreolkwitz 362 Stellvertreter, Inſpektor Dotzauer. Lokal, Schule 
— Puſchkowe 163 965 in Schlanz. 
Vorſteher, Graf Saurma⸗Jeltſch. Stellver⸗ 

42 Gnich witz 1003 treter, Inſpektor Lindner. Lokal, evangel. Schule. 
43 Albrechtsdorf 390 
— Schiedlagwitz 272 Vorſteher, Scholtiſeibeſitzer Lucas. Stellvertreter, 
— Guhrwitz 108 Scholz Gimmler. Lokal, dei Scholz Gimmler in 
— Schauerwitz 81 851 Schauerwitz. 
44 Sieſchwitz 286 
— Damsdorf 153 

— Dudwig 138 
— Lorankwitz 129 Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Neide. Stellvertreter, 
— Buch witz 144 850 Erbſcholtiſeibeſitzer Elſter. Lokal, Dom. Seſchwitz. 
45 Wirrwitz 708 Vorſteher, Inſpektor Vogel. Stellvertr. Pfarrer 
— Groß Saͤgewitz 265 973 Hahn. Lokal, Schule in Wirrwig. 
46 Tſchoͤnbankwitz 440 Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Cöſter. Stellvertr. 
— Priſſelwitz 459 899 Gutspächter Sopsky. Lokal, Schule in Priſſelwitz. 
47 Paſterwitz 174 Vorſteher, Major a. D. v. Stegmann. Stell⸗ 
— Jackſcoͤnau 555 vertreter, Gutsbeſitzer Hoffmann in Leopoldowitz. 
— Leopoldowitz 54 783 Lokal, katholiſche Schule in Jackſchönau. 
48 Bogſchüͤtz 142 
— Wangern 739 Vorſteher, Ober-Amtmann Borrmann. Stellver⸗ 
— Merzdorf 106 987 treter, Pfarrer Schneider. Lokal, Schule in Wangern. 
49 Bogenau 347 Vorſteher, Kammerherr Kraker v. Schwarzenfeld. 
— Groß Suͤrding 304 Stellvertreter, Inſpektor Kammer. Lokal, Schule 
— Groß Breſa 182 833 in Bogenau. 
50 Rotbfürben 706 Vorſteher, Lieutenant Koſchny. Stellvertreter, 
— Mandelau 50 756 Pfarrer Tück. Lokal, evangeliſche Schule. 
51 Muͤnchwitz 254 
— Thauer 143 \ 
— Kreike 147 Vorſteher, Scholz Meier in Thauer. Stellver⸗ 
— Weigwitz 298 842 treter, Lehrer Brunner. Lokal, Schule in Thauer. 
52 Alt Schlieſa 426 
— Neu Schlieſa 107 Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Roſenthal. Stell⸗ 
— Klein Roſſelwitz 123 vertreter, Rittergutsbeſizer Pohl. Lokal, Schule 
— Pollogwitz 268 924 in Alt Schlieſa. 


— 
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Bezirks⸗Nr 
Anzahl der 
Wahlmänner 


53 Barottwitz 
— Seraffelwig 
— Unchriſten 

— Bmeihof 

— Jrrſchnocke 
— Mellowitz 

— Wilkowitz 

54 Grunau 

— Oderwitz 

— Boguslawitz 
— Siumenau 
55 Cattern v. W. 
— Cattern G. S. 
— Sambowitz 


56 Kottwitz 

57 Tſchechnitz 

— Probotſchine 

58 Treſchen 

— Ottwitz 

— Althofnaß 

— Pieiſchwitz 

59 Kl. Sägewitz Gläfer 
— Kl. Sägewitz Königl. 
— Radwanitz 

— Brocke 

— Benkwitz 

60 Schönborn 

— Groß Oldern 

— Klein Oldern 

— Schmortſch 

61 Dürrgoy 

— Herdain 


— Huben 

62 Groß Tſchanſch 
— Klein Tſchanſch 
— Morgenau 

— Zedlitz 

— Pirſcham 

— Schwentnig 
— Sccherwitz 


Namen 
der Ortſchaften 


Seelenzahl 


92 826 


987 


883 
816 
808 


895 


997 


760 


946 


965. 
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Namen der Wahlvorſteher, der Stellvertreter. 
Bezeichnung des Wahllokals. 
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Vorſteher, Rittmeiſter a. D. v. Oheimb. Stell⸗ 
vertreter, Lehrer Webers. Lokal, Schule in Mel⸗ 
lowitz. 


Vorſteher, Rittergutsbeſ. v. Wallenberg. Stell⸗ 
vertreter, Paſtor Martin. Lokal, Erbſcholtiſei in 
Oderwitz. 


Vorſteher, Inſpektor Ausfeld. Stellvertreter In⸗ 
ſpektor Werner. Lokal, Schule in Cattern. 

Vorſteher, Domainenpächter Boſſelmann. Stell⸗ 
vertreter, Oberförſter Blankenburg. Lokal, Schule. 

Vorſteher, Domainenpächter Kleinod. Stellver⸗ 
reter, Scholz Kille. Lokal, Schule in Tſchechnitz. 


Vorſteher, Kammerherr Graf Pfeil. Stellver⸗ 
treter, Rittergutsbeſitzer Beck. Lokal, Schule in 
Treſchen. : 


Vorſteher, Rittergutsbeſitzer Gläſer. Stellver⸗ 
treter, Röttergutsbeſitzer Urban. Lokal, Schule in 
Klein Sägewitz. N 


Vorſteher, Lieutenant Goſſow. Stellvertreter, 
Scholz Schröter. Lokal, Schule in Groß Oldern. 

Vorſteher, Erbſcholtiſeibeſitzer Scholz. Stellver⸗ 
treter, Erbſcholtiſeibeſitzer Neumann. Lokal, Kret⸗ 
ſcham zu Huben. 


Vorſteher, Gutspächter Gottſchling. Stellver⸗ 
treter Gutsbeſitzer Otto in Pirſcham. Lokal, Kaf⸗ 
fehaus beim Rothkretſcham. 


—— — . — 
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Die Herbſt⸗Controll⸗Verſammlungen des 1. Bataillons (Kreis Breslau) 10. Landwehr⸗Regi⸗ 
ments werden auf dem Lande in nachſtehender Art abgehalten. er 

Es geſtellen ſich die Reſerven und Wehrmaͤnnet 1. und 2, Aufgebots oller Waffen incl. Zäger 
und der controllpflichtigen Unterärzte, Kurſchmiede, Pharmazeuten, Lazaethgehuͤlfen, Krankenwäͤrter, 
Train⸗ und Arbeitsfoldaten und zwar die Unterofſtziere und ſonſtigen Avaneirten an den nachſtehend be⸗ 
zeichneten Tagen um 1,9 Uhr, die Manvyſchaften um 1,9 Ude Früh oriſchaftsweiſe wie folgt: 

Am 16. October 
1. Compagnie bei Neukird, 

Die Mannſchaften der Doͤrfer: Herrenprotſch, Alte und Neu⸗Stabelwitz, Groß⸗ und Klein- 
Maſſelwitz, Pilsnitz, Goldſchmieden, Schmiedefeld, Klein⸗Gandau, Neukirch, Mariahof den, Herrmannsdorf, 
Atnoldsmühle, Schillermuͤhle, Romberg, Sttachwitz, Schalkau, Kammelwitz, Kriptau, Malkwitz, Groß⸗ 
und Klein⸗Schmolz, Kentſchau, Obet⸗ und Nieterhof, Opperau, Groß⸗Mochbern. 

2. Compagnie bei Biſchwitz. 
— Die Mannſchaften der Doͤrfer: Bahra, Bettlern, Biſchwitz, Blankenau, Domslau, Pol.⸗Gandau, 
Gruͤnhuͤbel, Jͤſchzuͤttel, Klettendorf, Kreiſelwitz, Krieblowitz, Malſen, Pol.⸗Neudorf, Paſchwitz, Poln. 
Petetwitz, Pleiſche, Reibnitz, Sadewitz, Schlanz, Schosnitz, Groß⸗ und Klein⸗Schottgau, Siebiſchau, 
Klein⸗Suͤrding, Klein⸗Tinz, Woigwitz, Zweibrodt. 

3. Compagnie bei Thauer. 

Die Mannſchaften der Dörfer: Althofduͤrr, Barottwitz Boguslawitz, Carowahne, Cattern (v. 
Wallenberg), Cattern (v. Saurma), Duͤrtjentſch, Eckersdorf, Gallowitz, Grunau, Itcraſſelwitz, Irtſchnocke, 
Poln.⸗Kniegnitz, Kundſchuͤtz, Lamsfeld, Lohe, Mandelau, Mellowitz, Muͤnchwitz, Oderwitz, Groß⸗ und 
Klein⸗Oldern, Probotſchine, Neppline, Rothſürben, Sambowitz, Schmortſch, Schönborn, Sillmenau, 
Thauer, Tſchauchelwitz, Unchriſten, Waſſerjentſch, Weigwitz, Wei Zweihof. 

"4, Compagnie bei Radwanſt. — 

Die Mannſchaften der Dörfer: Brocke, Duͤrrgoy, Hetdain, Huben, Kleinburg, Lehmgruben, 
Neudorf Comm., Oltaſchin, Ottwitz und Neuhaus, Pirſcham, Vorwerk Schwentnig, Groß⸗ und Klein⸗ 
Tſchanſch incl. Rothkretſcham, Woſſckwitz, Zedlitz, Althofnaß, Benkwitz, Kottwitz, Pleiſchwitz, Radwanitz, 
Sacherwitz, Klein⸗Saͤzewitz, Treſchen, Tſcachnſtz. 

g Am 27. October 
2. Compagnie bei Puſchkowa. 

Die Mannſchaften der Dörfer: Aldrechtsdorf, Buſchwitz, Damsdorf, Duckwitz, Gniechwitz, 
Guhrwitz, Haberſtroh, Haldaͤnichen, Koberwitz, Krolkwitz, Lotankwitz, Magnitz, Neuen, Puſchkowa, Groß⸗ 
Sigewig, Schauerwitz, Schiedlagwitz, Seſchwitz, Wilhelmsthal, Wirrwig, Zaumgarten. 

3. Compagnie bei Bogenau. 

Die Mannſchaften der Dörfer: Bogenau, Boafbüg, Groß⸗Breſa, Guckelwitz, Jackſchoͤnau, Kreide, 
Leopoldowitz, Merzdorf, Paſterwitz, Prſſſelwitz, Peltſchuͤtz, Pollozwitz Klein⸗Raſſelwitz, Alt⸗ und Neu⸗ 
Schlieſa, Groß⸗Sürdinz, Tſchönbankwig, Wangern, Wilkwitz. Wiliſch au. 

ae 4. Compagnie bei Groß⸗Naͤdlitz. 

Die Mannſchaften der Dörfer: Clarencranſt, Drachendrunn, Jaͤſchkowitz, Janowitz, Kriechen, 
Laniſch, Margareth, Mariencranſt, Meleſchwitz, Gioß⸗Nädlitz, Kl.⸗Näͤdlitz, Schwoitſch, Sibotſchuͤt, Steine, 
Tſchiene, Wuͤſtendorf, Zindel. 


— 
Die Herbſt⸗Con troll⸗Verſammlungen des 1. Bataclons (Breslau) 10. Landwehr» Regiments 
in der Stadt Breslau an welchen jedoch nur die Reſeiven und Wehrleute aller Waffen nachſtehender 
Ortſchaften Theil nehmen: 


! Bei der 1. Compagnie 
Koſel, Poͤpelwitz, Gabitz, Graͤbſchen, Hartlieb, Hoͤfchen Comm., Klein⸗Mochbern, Krietern. 


(Mit einer Beilage.) 


Breslau, den 15. September 1855. 


Bei der 4. Compagnie 
Altſcheitnig, Bartheln, Biſchofswalde, Carlowitz, Cawallen, Fiſcherau, Friedewalde, Gruͤn eiche, 
Leerbeutel, Leipe, Lilienthal, Morgenau, Oswitz, Petersdorf, Pohlanowitz, Protſch, Ranſern, Roſenthal, 
Schottwitz, Schweinern, Weide, Wilhelmsruh, Zimpel finden in nachſtehender Art ſtatt: 
Fr Den S. October 
1. Aufgebot der Garde und Provinzial⸗Infanterie. 
Den 16. Oetober 
1. und 2. Aufgebot der Garde und Provinzial⸗Cavallerie, Artillerie und Pionire. 
Den 22. Oetober 
2. Aufgebot der Garde und ProvinzialsInfanterie incl, Jaͤger. 
Den 29. Oetober 
Reſerven aller Waffen incl. Garde, ſowie die controllpflichtig en Unterärzte, Kurſchmiede, Pharmazeuten, 
Lozarethz ehuͤlfen, Krankenwarter, Train⸗, und Arbeitsfoldaten der Reſerve und beider Aufgebott. 
£ Geſtellungs⸗Plätze. 
1. Compagnie: Friedrich Wilhelmsplaz auf dem Buͤrgerwerber. 
2. Compagnie: Schießwerder. 
Die Unteroffiziere und ſonſtige Avancirten erfcheinen Nachmittags um ½ 47 Uhr, die Mann⸗ 
ſchaften um ½4 Uhr und werden die Betreffenden zur pünktlichen Geſtellung angewieſen. 
Breslau den 6. September 1855. 0 
Der Major und Commandeur des 1. Balaillons (Breslau) 10. Landwehr⸗Regiments. 
v. Stahr. 
Die vorſtehenden beiden Bekanntmachungen haben die Ortsgerichte den betreffenden Mann⸗ 
ſchaften mitzut heilen, damit Niemand ſich mit Unkenntniß entſchuldigen kann. 
Die Ortsgerichte derjenigen Gemeinden des Kreiſes, welche in der Stadt an den Controllen 
Theil nehmen, erhalten außerdem eine beſondere Bekanntmachung zum Aushaͤngen im Gerichtskretſcham. 
Breslau den 12. September 1855. 


ä ——— ́ä—ä4ü4j—jꝗ—ñ6äʒä—6ͤ.ät — —ñẽ—æ⁊æ. — . 
Nachdem der hieſige Bruͤckendau beendet, iſt der im Auguſt v. J. für Fuhrweik auf der durch hieſi⸗ 
ges Dorf führenden Straße polizeilich geſchloſſen geweſene Verkehr wieder geſtattet, dagegen iſt der bei 
der Pelzbruͤcke auf dem linken Loheufer von der Berliner Chauffee nach hier abführende Privat⸗Weg 
wieder geſperrt. » 

Der Privat⸗Weg (Ziegelweg, Pflaumen Allee) welcher zwiſchen dem Letzten Heller und der 
Pelzbrücke von der Berliner Chauſſet hierher führe, iſt vom Beſitzet nur für Equſpagen und zwar nur 
widerruflich geſtattet. g 

Pilsnig den 9. September 1855. Die Polizei⸗Behoͤrde. 


(Steckbrief.) Der Zagearbeiter Anton Kluge aus Wernetsdorf gebürtig zu Kaltenbrunn 
hieſigen Kreiſes wohnhaft, welcher wegen verſuchtem ſchweren Diebſtahls, zweier einfachen Diebſtaͤhle und 
Führung eines falſcen Namens unter Anklage ſteht, bat ſich aus ſeinem bisherigen Aufenthaltsorte 
Kaltenbrunn heimlich entfernt, und iſt uns ſein gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort unbekannt. Es werden 
daher alle Mititairs, Polizei⸗ und Gerichts⸗Behoͤrden ergebenſt erſucht auf denſelben ein wachſames Auge 
zu haben, ihn im Betretungsfalle feſtnehmen nnd mit allen bei ihm ſich vorfindenden Effecten, Geldern 
und Papieren gegen Erſtattung der Verpflegungs⸗ und Trans portkoſten ſicher an unfere Gefaͤngniß⸗In⸗ 
ſpection abliefern zu laſſen. Jeder welcher von dem gegenwärtigen Aufenthaltsorte des Anton Kluge 
Be hat wird aufgefordert hiervon unverzüglich der naͤchſten Polizei- ober Gerichts: Behörde Anzeige 
zu machen. P 0 

Signalement. Familſennamen Kluge, Vornamen Anton, Geburtsort Wernersdorf, Aufent⸗ 


Beilage zu Nr. 37 des Breslauer Kreisblattes. 
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haltsort Kaltenbrunn, Religion katholiſch, Alter 39 Jahr, Größe 3 3003 Strich, Haare raͤthlich, Stirn 
bedeckt, Augenbraunen braun, en blaugrau, Naſe Mund gewohnlich, Bart roͤthlich, Zähne 
unvollſtaͤndig, Kinn oval, Geſichtsbildung laͤnglich, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch. 
Beſondere Kennzeichen keine, Bekleidung kann nicht angegeben werden. 

Schweidnitz den 2. September 1855. 0 


‚ Königl, Kreis⸗Gericht. I. Abtheilung. 


(Freiwilliger Verkauf.) Die dem Getichtsſcholz und Freigaͤrtner Johann Gottlieb 
Ulbrich ſchen Eiben gehörigen Stellen Nr. 10 zu Ottwitz, gericht lich abgefhägt im Jahr 1854 auf 
1200 Thlr., und Nr. 15 zu Ottwitz, gerichtlich abgefhägt im Jahre 1854 auf 200 Thlr., zufolge 
der nebſt Hypotheken⸗Schein und Bedingungen in der Vormundſchafts⸗Regiſtratur Bureau II. A. einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſollen au 


am 19, September 1855, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kreis⸗Gerichts⸗Rath Schaubert an ordentlicher Gerichtsſtelle in dem Partheien⸗Zimmer 
Nr. II. freiwillig ſubhaſtirt werden. 

Breslau den 30. Auguſt 1855. Koͤnigliches Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 


(Freiwilliger Verkauf.) Die Erbfaß-Stele Nr. 16 zu Lehmgruben abgeſchaͤtt auf 
800 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in dem Bureau 1 A einzuſehenden 
Taxe fol N 
am 3. October 1855 Vormittags um 10 % Uhr vor dem Herrn Kreis⸗Gerichts⸗ 
N Rath Schaubert 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in bem: Sunne Ni. II freiwillig an den Meistbietenden verkauft werden. 
reslau, den 26. Juni 1855. Koͤnigliches Bl: II. Abtheilung. 
ich ura. 


Bu N Tee IT rn un 
(Aufenthaltsermittelungen.) Falls nachbenannte Perſonen im Kitiſe betroffen 
werden, erwarte ich bald Anzeige. 
a 1. Tagarbeiter David Fiebig angeblich aus Brocke gebürtig und wohnte in Rothkretſcham bei 
ſeiner Schweſter. 
Signalement des p. Fiebig. 32 Jahr alt; evangeliſch, 
2. Dienſtknecht Alois Langer aus Neudorf Comm, 
3. Tagarbeiter Karl Reich aus Peltſchuͤtz gebürtig und zuletzt in. Wilhelmthal wohnhaft. 
Signalement des p. Reich. 40 Jahr; evangeliſch. 
4. Tagarbeiter Gottlieb Obſt, welcher ſich zulebt in Sadewitz aufgehalten hat, 
5. Berwittwete Maria Roſina Wittig geb. Kunze, welche zuletzt in Romberg gewohnt hat, 
6. Dienſtmagd Anna Roſina Scholz aus Kundſchütz. 
7. Dienſiknecht Franz Joſeph Wuttke aus Treſchen. 
Signalement des p. Wuttke: 34 Jahr alt j 
8. Tagarbeiter Johann Gottfried Schröter aus Wiltſchau gebürtig und am 18. Auguſt e. mittelſt 
Zwangpaß nach Woiſchwitz gewieſen. 
a 9. Tagarbeiter Joſeph Klein, welcher ſich am 9. Mai c. aus feiner Heimath Mettkau Kreis 
Neumarkt entfernte. 
5 Signalement des p. Klein: Groß, cirka 5 Fuß 4 Zoll, Haar blond, Augen blau, Bart 


raſſrt. 
Kleidung: blaue Tuchjacke, Weſte und Hoſen, ſchwarze Mancheſtermuͤtze mit Schirm, blaues 
neſſelkattun Halstuch, langſchaͤftige Stiefeln. 
N Beeslau den 12. September 1855. Königlicher Laudrath, Freiherr v. Ende. 
— — ũ— —ꝛ—ꝛ—ꝑkh« u—L: 3à＋¹1—ꝓ 


Breslau. Druck von Robert kucas, Schuh brücke Nr. 32. 


